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Anmelbung abgehalten haben, hat ^rüfungStom=
miffion bie Anmelbefrift big gum 26. Sattuar atg enb»

gültigen ©chlugtermin üerlängert, fo bag bag higher
Serfäumie noch nachgeholt werben tann. Seljrlinge unb
Cehrtodjter, junge, angehenbe Arbeiter unb Arbeiter»
innen, Se£)rmeifter uni) Arbeitgeber, Sehrmeifterinnen
unb Arbeitgeberinnen, ©Itern unb Sormünber werben
baher noch'malg barauf aufmerffant gemalt, bag bie

Anmelbeformulare beim ©etretariate beg ©ewerbeoer»
banbeg, Untere fjäune 11, big gu obgenanntem 3^'t»
puntte begogen unb ebenbafelbft wieber abgegeben werben
fönnen. An berfelben ©teile wirb auch jebe gewünfchte
AugEunft betr. bie Seljrlingg» unb ßehrtödhterprüfungen
erteilt.

jinït £ii'fs?vu«fii6Kbn'trae«ngeit*
(Amtliche DïiginaWDîitteilungen.) siatftbcuci oer&oten.

Simmermamrêflrbeitcn. ©ämtlidje 3tmmermann8aïBeiten für
einen ©taK im „®ornt" bei SJiorfdjadi) mürben an Aîaurus Alartb,
yintmermeifter in 37iorfcf)ad), Oergeben.

®r|Mitng etttcd Jiijjitiegcc bejm. ©trâfêdjend beim äiabnfjof
SBenMtfon an 3ot). ©treuli, Stichtag.

SBoffewerforgitng Aidlingen. ®te ®rfMung ber Sßaffetmev»

forgungêanlage ift an lt. öofebarb, Sngettteur unb IBamtniernebmer
in 3ürid) übertragen motben. Atit ber Qitcttettfaffuttg foil fofort
begonnen merbeu. ©djott im SMor.at 3Jtat glaubt mar., ba8 2Berf
boKenben ?tt tonnen.

Söeleudjtung ber Aarddjludjt unb Aitfabttbitrajjc bon ber Üßilliger=
SBrüctc an an 3. 38(er, (Stedricien, ßaufanne.

Leitungen unb ßmieninftattationen beb neuen QcleUrtjitâtëœerïeg
am SJicidjcnbadj (oon S8itd)er=®utrer unb ©. gtotron) an 3. 3&ta,
©tectricien=2lbbareiüeur in Saufanne.

îtie Saêler ©eu>erbeau§|Mung, bie, wie bereitg ge=

melbet, im 9J£at eröffnet wirb, umfafjt eine fÇlâc^e bon
68,000 m-, wouon auf bie Sanbtoirtfchaft 9,400 m-,
auf ben ©artenbau 7,500 m- uub auf bie übrige Aug»
fteÙung 51,100 m- entfallen" 2)er offene ißlag, fowie
bie ©artenanlage innerhalb beg ©ebäubetrangeg hat
eine glädje bon 32,000 m^. Sotn §aupteingang führt
eine 12 m breite ©trage gunt Mittelbau beg grogen

Augftellungggebäubeg. Auf bie ©chmüclung ber Aug»
fteüung burdj ©artenanlagen wirb befonberer ÜBert ge=
legt, ©ingeteilt ift bie Augfteüung in XX ©ruppeu.
Alg 20. gählt bie Äunft, ber ein eigener ^SabiHon ein»

geräumt worben ift. ©ine Abteilung für fidj bilbet
enblicp bie Sanbwirtfchaft, wo ber fpalbfanton Safellanb
bag Çauptfontingent ber Augfteller fteHen wirb.

Sefanntlich begeht Safe! im Suli 1901 bag Subi»
läum feiner 400=jährigen gag^hörigleit gur fchweiger»
ifchen ©ibgenoffenfehaft. ©in Seil ber geftlidjfeiten wirb
innerhalb ber ©ewerbeaugftellung abgehalten werben.
Sebenfallg hat ber Sefudjer Safeig in ben ©ommer»
tagen beg Sahreg 1901 ©elegenljeit, bie ©tabt im $eft=
ïleib gu flauen.

Santoefen in ^ürirfj. ©inen neuen großen
©aalbau gebenfen @. ©teubli'g ©rben in ber Sier»
brauerei g. Srahtfcpmiebli auggufüljren; bie Sau»
gefpanne bafür finb errichtet.

— ®ie alten fiäbtifchen ©ebäube gwifcheit
^antonalbanl unb ©ibgeit. Sanf an ber Sal)n=
hofftrage werben gegenwärtig abgebrochen, um einem

| grogen Sîeubau fßlatj gu machen. 3)amit wirb bie
obere Sahntjofftrage enbgültig auggebaut.

SDer ©tabtrat beantragte bem ©rogen ©tabtrat,
beut Komitee beg Stinberfpitalg gur ©rweiterung ber
Anftalt einen Setrag Oon 30,000 Sr., ferner bem Sor»
ftanb beg ©djwefterhaufeg oom Soten $reug an bie
Soften ber ©rftellung eineg neuen Srantenhaufeg einen
einmaligen Seitrag Oon 10,000 gr. gu bewilligen.

Sautoefen in Sern. ®er Serner ©eineinberat unter»
breitet bem ©tabtrat gu ijpanbeit ber ©emeittbe eine
Sorlage betreffenb ben Sau eineg neuen Srimarfchul=
haufeg für bag SRattenhofquartier unb oerlangt bafür
einen Srebit Oon 680,000 granfen.

Stt Safe! foil ein jiibifd)e§ SBaifeithauö gebaut werben.
An freiwilligen Seiträgen feien bereitg gr. 90,000 gu»
gefiebert.

Sauioefen in ©t. ©aßen. (Sorr.) Stn Saufe beg

legten Sahreg tonnten bie Arbeiten für bie Sertigfteflung
ber SBafferöerforgung ©ogau gu ©nbe geführt werben.
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Anmeldung abgehalten haben, hat die Prüfungskom-
mission die Anmeldefrist bis zum 26. Januar als end-
gültigen Schlußtermin verlängert, so daß das bisher
Versäumte noch nachgeholt werden kann. Lehrlinge und
Lehrtöchter, junge, angehende Arbeiter und Arbeiter-
innen, Lehrmeister und Arbeitgeber, Lehrmeisterinnen
und Arbeitgeberinnen, Eltern und Vormünder werden
daher nochmals darauf aufmerksam gemacht, daß die

Anmeldeformulare beim Sekretariate des Gewerbever-
bandes, Untere Zäune 11, bis zu obgenanntem Zeit-
punkte bezogen und ebendaselbst wieder abgegeben werden
können. An derselben Stelle wird auch jede gewünschte
Auskunft betr. die Lehrlings- und Lehrtöchterprüsungen
erteilt.

Arbeits- and Lieferungsiibertragnngen.
(Amtliche Origu'.al-Mitnilungcu.) Nachdruck verbaten.

Ziminermannsarbcitcn. Sämtliche Zimmermannsarbeiten für
einen Stall im „Dorni" bei Morschach wurden an Maurus Marty,
Zimmermeister in Morschach, vergeben.

Erstellung eines Fußweges bezw. Sträßchens beim Bahnhof
Bendlikon an Jvh. Strculi, KUchberg.

Wasserversorgung Mellingcn. Die Erstellung der Wasserver-
sorgungsanlage ist an U. Boßhard, Ingenieur und Bauunternehmer
in Zürich übertragen worden. Mit der Quellenfassung soll sofort
begonnen werden. Schon im Monat Mai glaubt man, das Werk
vollenden zu können.

Beleuchtung der Aareschlucht und Zufahrtsstraße von der Williger-
Brücke an an I. Jsler, Electricien, Lausanne.

Leitungen und Jnneninstallationen des neuen Eleltrizitätswcrkes
am Rcichendach (von Bucher-Durrer und E. Flotron) an I. Jsler,
Electricien-Appareilleur in Lausanne.

Verschiedenes.
Die Basler Gewerbeausstellung, die, wie bereits ge-

meldet, im Mai eröffnet wird, umfaßt eine Fläche von
68,000 im", wovon auf die Landwirtschaft 9,400 im,
auf den Gartenbau 7,500 im und auf die übrige Aus-
stellung 51,100 im entfallen' Der offene Platz, sowie
die Gartenanlage innerhalb des Gebäudekranzes hat
eine Fläche von 82,000 m^. Vom Haupteingang führt
eine 12 m breite Straße zum Mittelbau des großen

Ausstellungsgebäudes. Auf die Schmückung der Aus-
stellung durch Gartenanlagen wird besonderer Wert ge-
legt. Eingeteilt ist die Ausstellung in XX Gruppen.
Als 20. zählt die Kunst, der ein eigener Pavillon ein-
geräumt worden ist. Eine Abteilung für sich bildet
endlich die Landwirtschaft, wo der Halbkanton Baselland
das Hauptkontingent der Aussteller stellen wird.

Bekanntlich begeht Bafel im Juli 1901 das Jubi-
läum seiner 400-jährigen Zugehörigkeit zur schweizer-
ischen Eidgenossenschaft. Ein Teil der Festlichkeiten wird
innerhalb der GeWerbeausstellung abgehalten werden.
Jedenfalls hat der Besucher Basels in den Sommer-
tagen des Jahres 1901 Gelegenheit, die Stadt im Fest-
kleid zu schauen.

Bauwesen in Zürich. Einen neuen großen
Saalbau gedenken G. Steubli's Erben in der Bier-
brauerei z. Drahtschmiedli auszuführen; die Bau-
gespanne dafür sind errichtet.

— Die alten städtischen Gebäude zwischen
Kantonalbank und Eidgen. Bank an derBahn-
Hofstraße werden gegenwärtig abgebrochen, um einem

^

großen Neubau Platz zu machen. Damit wird die
obere Bahnhosstraße endgültig ausgebaut.

Der Stadtrat beantragte dem Großen Stadtrat,
dem Komitee des Kinderspitals zur Erweiterung der
Anstalt einen Betrag von 30,000 Fr., ferner dem Vor-
stand des Schwesterhauses vom Roten Kreuz an die
Kosten der Erstellung eines neuen Krankenhauses einen
einmaligen Beitrag von 10,000 Fr. zu bewilligen.

Bauwesen in Bern. Der Berner Gemeinderat unter-
breitet dem Stadtrat zu Handen der Gemeinde eine
Vorlage betreffend den Bau eines neuen Primarschul-
Hauses für das Mattenhosquartier und verlangt dafür
einen Kredit von 680,000 Franken.

In Basel soll ein jüdisches Waisenhaus gebaut werden.
An freiwilligen Beiträgen seien bereits Fr. 90,000 zu-
gesichert.

Bauwesen in St. Gallen. (Korr.) Im Laufe des
letzten Jahres konnten die Arbeiten für die Fertigstellung
der Wasserversorgung Goß au zu Ende geführt werden.
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